
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Grambek am 
22.03.2011 im Dorfgemeinschaftshaus 
 
Beginn: 19.30 Uhr                                                                 Ende: 21.35 Uhr 
 
Unterbrechungen:  -/- 
 
Anwesend: 8              (gesetzl.) Mitgliederzahl: 9 
 
a) Stimmberechtigt:                                                 Bemerkungen: 
 
1. Bgm. Buske, Uwe 
    (als Vorsitzender) 
2. GV Sojak, Lars 
3. GV Ries, Hans-Jochen 
4. GV Brauner, Eckhard 
5. GV Burmester, Gerhard 
6. GV Hauberg, Michael 
7. GV Heitmann, Uwe           
8. GV Sojak, Kai 
9. GV Mahnke, Günter    fehlt entschuldigt   
  
 
b) Nicht stimmberechtigt: 
 
10. Protokollführerin VfA Frau Katja Meier 
 
 
T a g e s o r d n u n g : 
 
I. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 
 
2. Niederschrift der Sitzung  der Gemeindevertretung vom 06.12.2010 
 
3. Änderungs- und Ergänzungsanträge 
 
4. Bericht des Bürgermeisters 

 
5. Einwohnerfragestunde 
 
6.     Straßenausbaubeitragssatzung 
 
7.     Wegesanierung Grambeker Heide 
 
8.     Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers mit anschließender Ernennung und 
        Vereidigung  
 
9.     Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers mit anschließender  
        Ernennung und Vereidigung 
 
10.   Verschiedenes 
 
II. Nichtöffentlicher Teil  
11.    Rücklage Wasser 
 
III. Öffentlicher Teil 
12. Bekanntmachung des im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlusses 
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Öffentlicher Teil 
 
Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Bürgermeister Buske eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr 
und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, die 
Unterzeichnerin und die erschienenen Einwohner. 
Gemeindevertreter Mahnke fehlt entschuldigt. 
 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Niederschrift der Sitzung vom 06.12.2010 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift liegen nicht vor. 
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Änderungs- und Ergänzungsanträge 
 
Es liegen keine Änderungs- und Ergänzungsanträge vor. 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

4 Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister  Buske berichtet, dass in Sachen Grambeker 
Heide ein Termin mit der Straßenaufsicht stattgefunden hat.  
Eine Geschwindigkeitsmessung am 29.01.2011 hat ergeben, 
dass zu Zeiten der Messung kein großes Verkehrsaufkommen 
war. Alle Fahrzeuge, die den eingerichteten Punkt überfuhren, 
lagen alle im Bereich.  
 
Herr Buske teilt mit, dass für den Amtsbereich Breitenfelde mit 
seinen 11 Gemeinden 2 Geschwindigkeitsmessgeräte 
angeschafft wurden. Die erste Messung in der Gemeinde 
Grambek soll im August 2011 erfolgen.  
Nach Auffassung der GV soll das Gerät am Ortseingang 
aufgestellt werden.  
 
Berichtet wird durch Herrn Buske, dass der Auftrag zum 
Abbruch der Halle B-Plan 9 vergeben wurde.  
Der Termin der „Fertigstellung“ ist der 14.04.2011. 
Vor Beginn der Abrissarbeiten sollen/müssen die Fenster 
„dicht gemacht“ werden, so dass die Schwalben dort keine 
Nistplätze mehr errichten können. 
 
Bürgermeister Buske liegt die Vierteljahresstatistik vom 
30.09.2010 über die Einwohnerzahl der Gemeinde Grambek 
vor. Die Statistik ergab Zahl von 414 Einwohnern, davor 
waren es 407. 
 
Durch den Bürgermeister wird nochmals angemerkt, dass es 
für die Sanierung der Straße G1 K 44 keine Zuschüsse vom 
Kreis gibt.  
 
Bürgermeister Buske beendet seinen Bericht. Es gibt keine 
Fragen hierzu.  
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Einwohnerfragestunde 
 
Frau Ilse Apsel spricht die Situation der Bürgersteige in der 
Ringstraße an. Sie teilt mit, dass die Bürgersteige im Winter 
nicht geräumt werden. Weiterhin sind Grünflächen und 
Sträucher teilweise zugewachsen und werden nicht frei 
geschnitten.  
 
Zu diesem Thema entsteht eine rege Diskussion. 
Es kommt der Hinweis auf die Straßenreinigungssatzung.  
 
Laut Bürgermeister Buske soll im Herbst 2011 ein allgemeiner 
Hinweis an die Grundstückseigentümer gesandt werden und 
auf die Räum- und Streupflicht hingewiesen werden.  
 
Weiterhin soll eine Aufforderung ab gesandt werden, in dem  
auf das Kurzhalten von Bäumen, Sträuchern usw. 
hingewiesen wird. 
 
GV Hauberg regt eine Bestandsaufnahme durch den 
Bauausschuss an. Bisher hat keine Begehung stattgefunden.  
 
Weitere Punkte gibt es nicht.  
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Straßenausbaubeitragssatzung 
 
Bürgermeister Buske übergibt das Wort an den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses, GV Hauberg.  
 
Durch GV Hauberg folgen Ausführungen und Erläuterungen 
zu den wesentlichen Änderungen.  
Die Zahlen wurden von der Erschließungssatzung 
übernommen. Eine Anpassung hierzu ist erfolgt.  
 
Es liegt nun eine aktualisierte Satzung vor.  
 
Bürgermeister Buske bittet um Abstimmung über die 
Straßenausbaubeitragssatzung gemäß Anlage.  
 
Die Gemeindevertretung Grambek beschließt einstimmig über 
die „aktualisierte“ Straßenausbaubeitragssatzung. 
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Wegesanierung Grambeker Heide 
 
Bürgermeister Buske berichtet, dass ein Ortstermin 
stattgefunden hat. Ein Angebot der Fa. B+N für den Ausbau 
des Weges (250 Meter) liegt vor.  
 
Eine Beruhigung des Verkehrs soll durch eine Verengung der 
Straße erreicht werden. 
 
Die Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer wird erhöht. 
Das Durchfahrtsverbot wird aufgehoben.  
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Die Geschwindigkeit soll bei 30 km/h liegen.  
Die GV ist der Auffassung noch ein weiteres Angebot 
einzuholen, denn die Anwohner der Straße werden an den 
Kosten beteiligt.  Die Anwohner sollen beteiligt und befragt 
werden. Die Gemeindevertretung ist einmütig der Auffassung 
das Kostenangebot an die Anlieger zur Einsicht abzugeben. 
 
 
Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers mit 
Anschließender Ernennung und Vereidigung 
 
Bürgermeister Buske berichtet, dass am 07.01.2011 auf der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Grambek Herr Bernd Ergezinger zum Gemeindewehrführer 
gewählt wurde.  
 
Die Gemeindevertretung Grambekbeschließt einstimmig, der 
Wahl des Herrn Bernd Ergezinger zum Gemeindewehrführer 
gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz zuzustimmen.  
 
Herr Bernd Ergezinger wird von Herrn Bürgermeister Buske  
zum 12.04.2011 vereidigt und ernannt. 
 
 
Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeinde- 
wehrführers mit anschließender Ernennung und 
Vereidigung 
 
Am 13.03.2011 wählten die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Grambek Herrn Malte Lautz zum stellvertretenden 
Gemeindewehrführer.  
 
Die Gemeindevertretung Grambek beschließt einstimmig, der 
Wahl des Herrn Malte Lautz zum stellvertretenden Gemeinde- 
Wehrführer gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz 
zuzustimmen. 
 
Da Herr Lautz heute nicht anwesend ist, wird die Ernennung 
und Vereidigung zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.  
 
 
Verschiedenes 
 
Aus der GV kommt die Anregung für die Errichtung einer 
Nistmöglichkeit für Störche.  
 
Bürgermeister Buske erhofft sich Hilfe durch Selbstinitiative 
aus der Gemeinde bei den Spiel- und Sportplätzen, Verlegung 
der Nistmöglichkeiten und vielem anderen.  
Herr Buske wird hierzu das Thema „Aktionstag Grambek“ auf 
der Müllsammelaktion ansprechen.  
 
Angesprochen wird, dass der Schaukasten in der Kanalstraße 
nicht mit neuen Informationen „bestückt“ wird.  
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Herr Buske merkt an, dass 3 weitere Kästen in der Gemeinde 
aufgestellt sind und diese immer mit dem Aktuellsten bestückt 
sind. Der Kasten in der Kanalstraße hat sich wohl im Winter 
nicht öffnen lassen, da er zugefroren war.  
 
Zur Internetseite der Gemeinde Grambek berichtet Gemeinde-
vertreter  Burmester das die Betreuung der Seite durch ihn 
und Frau Schakow erfolgt.  
Es müssen noch einige Modalitäten geklärt werden. 
Der Bürgermeister soll informiert werden, bevor die „Sachen“ 
in das Internet gestellt werden.  
Hierzu gehören u. a. 

- Veranstaltungen/Terminkalender 
- Darstellung der Gemeinde 
- Politik 
- Vereine 
- Unterkünfte 
- Verwaltung (Kontakte) 
- Bekanntmachungen 
- Protokolle 
- Feuerwehr 
- Gewerbe 

 
GV Sojak fragt nach, ob im Gebiet zu B-Plan 8, in dem noch 
Grundstücke zu verkaufen sind, die Gemeinde den Bereich 
mit Mähen soll.  
 
Der Abhang am DGH (6 Meter) gehört der Gemeinde 
Grambek. Dieser muss abgefangen werden, da der Hang auf 
das „Nachbargrundstück“ abfällt. Bürgermeister Buske wird 
sich mit dem Grundstückseigentümer in Verbindung setzen. 
 
Zu dem Thema Abriss Halle B-Plan 9 wird durch die GV 
angeregt, nach der Erschließung, wenn die Straße ausgebaut 
wird, den Anwohnern des Gebietes Auf der Jörde, ebenfalls 
einen Ausbau der Straße anzubieten. 
 
Der Gully vor der Kita ist regelmäßig verstopft. Es ist zu 
überlegen einen zweiten Gully einzurichten.  
 
Zum Herbst müssen Überlegungen angestellt werden, einige 
Tannen auf dem Friedhof zu fällen.  
 
Angesprochen werden die durch den Winter entstandenen 
Frostschäden der Straßen in der Gemeinde. 
 
Überlegungen müssen angestellt werden zum Gebäude 
Ringstraße 6. Es handelt sich um die ehemalige Schule.  
Es muss über eine Sanierung bzw. den Verkauf des 
Gebäudes nachgedacht werden.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Grambek plant die Neubeschaffung 
eines TLF in 5 bis 6 Jahren. Angebote sind einzuholen. 
Zuschüsse vom Land/Kreis wären zu beantragen.  
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II. Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
III. Öffentlicher Teil 
 
Bekanntmachung des im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlusses 
 
Bürgermeister Buske gibt die Entscheidung bekannt, den 
Beschluss in Sachen Rücklage Wasser zu vertagen. 

 
 
Bürgermeister Buske bedankt sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und das 
gezeigte Interesse und schließt die Sitzung um 21.35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister                                                         Protokollführerin 
 


